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 Gau Grabfeld , aus welchem sich später die Grafschaft Henneberg bildete ,diebekanntlichvon1583—1815demHauseSachsenunterthanwarundnachBeendigungderFreiheitskriegeanPreussenfiel.

 Im Pfarrarchive dieses friedlichen Dörfchens Wiedersbach , welchesurkundlichzuerstuntermJahre1311erwähntwird,befindetsicheineausführlichehandschriftlicheOrtschronik,dieAnno1842vondemdamaligenPfarrerMöbiusmitgrossemFleisseverfasstwordenist.AuchdesbartenFilialdorfsGerhardsgereuth,das1181als„Gerhardisgirute"kommt,istindiesemFoliobandegedacht.EinvolkskundlichesInteressehatbesondersderAbschnitt:„GebräucheinWiedersbachundGerhardsgereuth",weshalbichdenselbennachstehendmitgeringenÄnderungenfolgenlasse.

 „ Betrachtet man den Parochianer ( den zum Kirchspiel gehörigenBauer)inseinemHause,sofindetmandenselbenmitbedecktemHaupteauchimschwülstenSommer,undinderheissestenStubeimWintermitderPelzmützeaufdemKopfe.AuchimSommerheizterein,dennerkocht,daerkeinKasseroihat,dasganzeJalirimStubenofenundesistoftzumUmsinkenheiss,wennmanausderSonnenhitzedesSommersindievonMillionenFliegenangefüllteStubedesselbeneintritt.EssindnurwenigeAusnahmen,womanimSommeraufdemHerdefeuert.InallenHaushaltungenfütterndieMännerdasYieh.„Willkommen!"ruftmandemEintretendenentgegenundreichtihmdieHand;demWeggehendensagtman:„Kommbaldwieder!",woraufdieserspricht:„Eskannwohlgeschehen!"EigentümlichistdieArtundWeise,wiedieFrauwäscht.AbendsvorherwirddieWäscheinkaltemWassereingeweicht,amMorgenausgerungenoderaufdenTischgebreitet,dasssieabläuft.Einige,jedochwenige,seifendieselbedannein,aberauchsehrwenigsteckensieindenKessel,umsieinLaugezukochen.HieraufträgtmansieentwederinderButteoderineinemFasseansFliesswasseroderaneinenBrunnen(anwelchemdeshalbzweiTrögesichvorfinden,dassdasTrinkwasserdurchdieWäschenichtverunreinigtwerde)undschlägtmitkurzenhölzernenKeulen(Bläuein)1)aufdieWäsche,spültsieamfrischenWasseraus(„Höht"2)inWiedersbach,„lühet"inGerhardsgereuth),„patscht"siewieder,lülietsie,ringtsieaus,brühtsiezurWinterszeitnocheinmal,währendmansieimSommeraufdieBleichelegt.Seifewirdnatürlichsehrweniggebraucht,aberdieWäscheistauchnichtweiss.

 Die Bibel , ein Tisch und zwei Stühle bleiben beim Verkauf des HausesInventarium.

 Das Gebet wird hier nicht so viel vernachlässigt , wie in anderenGegenden,wennesauchhierunddanurgewohnheitsmässiggeschehen

1 ) Bläuel von bläuen = mhd . bliuwen schlagen , prügeln ( Grimm , D . Wb . II , 111 ) .

 '2 ) Flöhen ( aus flauen , fleuen entstanden ) und liihen , bedeuten beide die Wäsche imWasserausclrwenkenoderschweifen,Grimm,D.Wb.III.1785.VI,1*286.


